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Milchzufuhr aus Mähren Seit dem 30 .Dktober 1918 ,dem

TagederAbsperrungder tschechoslovakischenGrenzegegen
Wien ,datieren die bekanntenBemüßungendesBürgermeisters
die aus Mährenbis zu diesemZeitpunkteeingeführtenMilch¬

mengenfür Wienwiederzugewinnen.Sohat derBürgermeister
widderhelt Verhandlungenmit den Vertretern destschecho¬
slovakischen Staates eingeleitet ,die teils in Wien ,teils
in Brünn und Prag geführt wurden .Ausserdem wurden in einer een
dem Bürgermeister ,von der Frauenhilfsaktion ,den ärztlichen

Vereinigungenin Wien ,denKonsumentenorganisationen,und
den Fürsorgestellen für Kinderschutz gefertigten ,
an den Fationalrat des tschechoslovakischen Staates gerich¬
teten Denkschrift die trostlosen Verhältnisse auf dem

WienerMilchmarkteeingehendgeschildertundinschwerer
Stunde an das Menschlichkeitsgefühl der tschechoslovakischen

Bevölkerungappelliert.Trotzdemanfangsvoneinzelnen
Stellen ,sodemNarodnyVyborin Brünn ,einEntgegenkommen ,
ja spgar die Freigabeeines grösseren Milchquantumsfür
Wien in Aussicht gestellt wurde ,waren leider alle diese

Bemühungenschliesslich dochvonkeinemErfolgebegleitet
AlsErgebnisdieserVerhandlungenhat nämlichderGesandte
der tschechoslovakischenRepublikin Wien ,HerrVlasdimir
Tusar ,unterdem27 .Dezemberbekanntgegeben,dassdie
tschechoslovakische Ein -und AusfuhrkommissioninPrag
beschlossen habe ,die Einfuhr von Milch nach Wiengrusdsätz¬

lich nicht zu bewilligen ,da die Versorgung der eigenen

Bevölkerungimwernochganzungenügendundin einigengrossan
Städten des tschechoslovakischenGebietesgeradesoschleent
sei ,wieinWien.

AbgabevomUnterzündholzdurchdieGemeindeWien.DieAbgabe
vonje 5 kg Unterzündholzan einen Haushaltfür eineWoche
erfolgtin derZeitvom6 .bis13 .JännergegenAbörennung
des Ziffernabschmittes Be des amtlichen Einkaufscheines .

DerPreisistunverändert.
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Die Liebesgabenpaketeaus Sigmundsherberg .Dieitalienische
Regierung hat mir Rücksicht auf die überaus traurigen Er¬

nährungsverhältnisseder breitenMassenderBevölkerung
Wiensangeordnet,dassdieimLagerinSigmundsherberg
befindlichen Liebesgabenpaketeder Stadt Wienunentgeltlich
zur Verfügung gestellt werden .Dank der besonders verdienst¬

vollen Bemühungendes Gesandten der schweizerischenBundes¬
regiarung wurde das Zustandekommendieser Aktion durchdie

Ermöglichungeiner raschenFühlungsnahmemit deritalieni¬
schen Regierung gefördert .DankbarenHerzens begrüsst die
BevölkerurgWiensdiesegrossmütigeSpendedesitalienischen
Volkesumsofreudiger ,als sie in ihr ein Zeichender
allmanlichsich wiederanbahnendenVölkeraussöhnungerblihkt
DieGemeindeWienist abenimBegriffe ,denAbtransport
der Pakete von Sigmundsherberg ,welcher sich infolge des
gegenwärtigenWaggonsmangelsundderbestehendenTransport-¬
' hwierigkeitennaturgemässetwasverzögert ,in dieWege

zu leiten ,umschon in allernächster Zeit mit derVertei¬

tung der Pakete an die Mindestbemittelter beginnenzu
können .Ueberdie näherenModalitätender Abgabewird

binnen kurzem eine Verlautbarung ergehen .

AbgabevonSauerkraut .DieAbgabevonSauerkrautdurchdie
städtischen Abgabestellen wird auch in der kommendenWoche

fortgesetzt und die Warebis auf weiteres ohneEinschränkung
derMengeundohneVorweisungeinerAusweiskarteabgegeten.

DerPreisbeträgtK . 60für 1kg

Kartøfelabgabe .Mittwochbis Freitag der kommendenWoche
werden im 3 .Bezirke Kartoffeln und zwar kg proKopf

gegenAbtrennungder AbschnitteJ undL derKartoffelkarte
abgegeben ,

Aus demRathause .Der Stadtrat hält in der kommendenWoche
amMittwochundDonnerstagSitzungenab .Dienächste
Gemeinderatsitzungist erst für Dienstag ,14 . M.in
Anssichtgenommen.

Nachträglicher Bezug vom Reis .Der in der Weihnachtswoche

aus irgend einem Grunde nicht bezogene Reis ( 1/8 kgpro

Kopf )kann nachträglich ,sowohl bei denstädtischen
Abgabestellen ,wie auch bei den Konsumentenorganisatioren

vom7 .bis 11 . . M.gegen Abtrennung der Ziffer 63des

Einkaufscheinesbezogenwerden .

Iskrafttreten der neuen Einkaufscheine für RindfleischMirdn
Donnerstag ,9 . . M .beginnenden Abgabewoche fon Eiskeite

undExtremrindfleischtreten die neuen( grauen )Einkaufe
scheinefür Rindfleischin KraftunddürfenvondiesemTage
an die Rindfleischverkäufer Einheits -bezw .Extremrindfleisch
nur an die bei ihnen auf Grund dieser neuen Scheine

rayonierten Haushalteabgeben .Zur Abtrennunggelangen
die anderrechtenSeitebefindlichenbeidenmitderZiffer
1 bezeichneten Halbwochenmengenabschnitteund zwarbei
einmaligemBezugeder ganzenWochenmengegleichzeitig ,beim
Bezuge in zwei Teilen gesondert .Die Wochenmenge ist mit

einem Achtel Kilogramm einschliesslich Zuwage für jede

Persondes Haushaltesfestgesetzt .
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( DaeLeichenbegängnisdesGR .Dr .vonDornOhnejedesGevräw¬
ge demWesenuad eines schlichten Mannesund seinemletzten

Willenextzprechendtrat gestermnachmittagsderInderBil
vesternacht verblichene . R.AlezanderRitter venDornseime
letzte Fahrt zur Rerse -Einäscherung nach Reichenberg an .Im
Trauerhauswodie nächstenAnverwandten,darunterderSchwie
gersohndesVerstorhenenHofratOzatary ,Generaldirektorder
D :mau-DampfschiffahrtsGesellschaft,sichversammelthaten
nahmenvondemTotenAbschied :BürgermeisterDr .Weiskirehne
PrasidentSeitzdie ViwebürgermeisterRainundReumans,dann
GrafWiezek,NatiomalratBarenHockdieHofräteWareschund
DrSchlag ,Freiherr Plener ,BarenLiebenChefarztDr .Churzs
PräsidentSenielvomGewerbeverein,PräeidentSidekvonder
Flamme“,diePräsidentenEhrlichundMünzder"Konzordia"Herr . d .Hagen vom Wolffbürg

PräsidentSaalkindvonderauswärtigenPresse ,Vorstandsmit¬gliedSchustervonderFriedensgesellschaft ,PräsidentRitter
vonKonlvonder allgemeinenVersergungsanstaltkais RatL
Lichtenstadt ,ferner die GemeinderäteDr .Hein ,Fischer ,Mel¬
cher ,Dr .Lbewenstein Hohensinner ,Emerling ,Lohner ,Klaudy ,

EderSchmid ,KanonikusWollny ,FrauAnittaMüller ,Herold ,ParBezirksvorsteher Stary
tik ,Biek und Lokner ,wahlreiche Bezirksräte des 9 .Bezirkes ,

HagistratedirektorPawelkadieObermagistratsräteDr .Mayr
undFormanek ,dieDirektorenKarel ,HillingerundRauscheretz
Um* 3 Uhrwurdeder Sarg ,den zahlreickeBlumenspenden
vomGemeinderatderStadtWienvomdemokratischenParteiver
band ,vonderKonkordis,demVerein"Flamme“,derZentralstel¬
le für Wohnungsfürsorge,vomGewerbeverein,derFriedensge¬
sellschaft ,dem Prix Denkmalkomites ,der allgemeinen Versor¬

gungsanstaltuesw .schmückten,vonBedienstetenderstädt
LeichenbestattunggehobenundzudemzweispännigenGlasgala
Lsichenwagengetragen ,demdieTrauergästeüberdenDr .Karl
luegerplatz,beidervorderenRathausfrontvorbeibiszur
Lichtenfelsgasse das Geleite gaben .Die Leiche wurdeauf
sodannaufdemNordwestbahnhofgebracht ,vonwosie mitdem
AbendschnellzugnachReichenherggebrachtwird. -DerBür¬
germeister,derBurgerklupundderKlubdersozialdemokra¬
tischenGemeinderätehabeninfolgedesAblebensdesGR.Dr
vonDorndemdemokratischenParteiverbandihrBeileidin
herzlichenWortenschriftlichausgedrückt
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